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Frische Brötchen gegen Seminar
Der 3. Marktplatz „Gute Geschäfte“ am gestrigen Donnerstag in der „Alten 
Chemiefabrik“ in Cottbus hat 21 Unternehmen und 26 gemeinnützigen 
Organisationen viele Möglichkeiten geboten, kostenlose Tauschgeschäfte zu 
tätigen. Nach Angaben des Veranstalters wurden 81 Vereinbarungen 
geschlossen. „Das ist Rekord“, freut sich Projektleiterin Karen Wichmann von 
der Freiwilligenagentur Cottbus.

Stefan Krause, Vorsitzender des Cottbuser Vereins Puls e.V., ist zufrieden. „Ich habe 
nach Brötchen gesucht, da es schwer ist, mit leerem Magen kreativ zu sein“, sagt Krause. In Daniel Bentner vom mobilen Frühstücks- und 
Partyservice „Brotbüchse“ fand er einen „Geschäftspartner“. „Ich will mit meinen Partyservice ausbauen und suche für den Bereich einen neuen 
Namen“, sagt Bentner. Beide kommen schnell überein. Bentner liefert Brötchen und Frühstücksleckereien und nimmt dafür an einem Seminar 
bei Krause teil.

Auch die Mitglieder des Cottbuser Vereins Macht los e.V. sind schnell fündig geworden. „Wir suchen jemanden, der uns beim Aufbau eines 
Carports hilft, unter dem unsere phsychisch kranken Bewohner im Sommer zusammensitzen 
können“, sagt Daniel Walter. Dafür bieten sie selbstgemachte Lichterhäuschen aus Keramik 
an. „Die passen sehr gut in unsere Firmengaststätte“, findet Hagen Kirschke von der Forster 
Industrie- und Kesselreinigung GmbH, und man ist sich einig. 

Guter Laune sind am Ende des Marktes auch Sonja Ruben Yvette Lichtenberg und Evelyne 
Pollack von der Volkssolidarität Regionalverband Lausitz. „Wir waren hier, weil wir Hilfe und 
Material für den Bau eines Gartenhäuschens gesucht haben“, sagt Sonja Ruben. In Raab 
Karcher aus Cottbus fanden sie einen Partner, der ihnen nun Baumaterial bereitstellen wolle. 
Dafür bekommt deren Inventurteam ein Catering durch die Volkssolidarität.

Von Felix Gaber Brötchen gegen Ideenhilfe: Maklerin Heike Weber ( r.) 
vermittelt die Vereinbarung zwischen Daniel Benter und 
Stefan Krause (v. l)


